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025/2017
Beratungsfolge: |Gremium: Art der Sitzung:
09.03.2017 Werkausschuss offentlich | zur Kenntnisnahme
Tagesordnung:

Einbindung der Deponie Ellerstadt bei der Nationalen Klimaschutzinitiative

Beschlussvorschlaqg:

Die Ausfihrungen werden zur Kenntnis genommen.

Finanzielle Auswirkung: Xl Ja [] Nein

Leistungsbezeichnung:
Produktsachkonto:
Investitionsmaflinahme/Projekt:
Haushaltsansatz:

Noch verfiigbar:
Bemerkungen:

Bad Dirkheim, 01. Méarz 2017
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Historie und Ausgangssituation:

Auf der Hausmdlldeponie Ellerstadt wurden bis zum Jahr 1976 Abfalle abgelagert.
Zwischen 1974 und 1976 wurde die Deponie vom Landkreis Bad Durkheim betrieben.

Die Deponie wurde ohne Basis- und Flankenabdichtung in einer Sandgrube angelegt.
Aufgrund von starken Vegetationsschaden in den nachfolgenden Jahren im Umkreis der
Deponie, wurden verschiedene MaRnahmen zur Sanierung und zur Vermeidung eines
unkontrollierten Austritts von Methan durchgefuhrt.

2009 wurde im Zuge der bisherigen Abdichtungsmalnahmen eine Randabdichtung der
Grubenflanken im Untergrund und 2012 die Oberflachenabdichtung auf der stdlichen
Halfte der Deponie gebaut. Die restliche Abdichtung (die Nordhalfte) soll dieses Jahr
erfolgen.

Das Gaserfassungssystem (Schottersaulen und vertikal verlaufende Gasdrangerohre)
wurde beim Bau der Abdichtung integriert.

Um festzustellen in wie weit sich die organischen Abfélle im Deponiekdrper bereits
abgebaut haben, soll im Rahmen einer Potentialstudie ermittelt werden.

Das BMUB fordert Projekte zur Minderung der Methanemissionen aus Deponien durch die
nationale Klimaschutzinitiative (NKI).

Im Rahmen dieses NKI-Programms ist eine zweistufige Férderung madglich. In einem
ersten Schritt kann im Rahmen des Schwerpunktes Klimaschutteilkonzepte eine
,Potenzialstudie zur Reduzierung von Treibhausgasemissionen aus
Siedlungsabfalldeponien geférdert werden.

Fur diese MalRnahme hat der AWB einen Antrag gestellt und den Zuwendungsbescheid
,zur Erstellung einer Potenzialstudie zur Ermittlung der Durchfuhrbarkeit einer in-situ-
Stabilisierung fur die Deponie Ellerstadt aus den Mitteln der Nationalen
Klimaschutzinitiative erhalten.

Forderfahig sind 50 % der baulichen Malinahmen und der erforderlichen Untersuchungen.

Der Forderbetrag betragt 45.706 € fur folgende konkrete MalRnahmen: Bohrung eines
neuen Gasbrunnens, Durchflihrung von Gasabsaug- und Beliftungsversuchen, Analyse
von Spurenstoffen im Deponiegas, Erstellung der Potentialstudie, der Bestandsaufnahme,
eines MalRnahmenkatalogs und des Monitoringkonzeptes.

Bankverbindungen:
Tel.: (06322) 961 - 0 Postbank Ludwigshafen/Rh. Sparkasse Rhein-Haardt
Postanschrift: Hausanschrift: Fax: (06322) 961 - 1156 Kto. Nr. 159 40 676 (BLZ 545 100 67) Kto. Nr. 141 (BLZ 546 512 40)
Postfach 1562 Philipp-Fauth-Str. 11 e-Mail: info@kreis-bad-duerkheim.de IBAN: DE84545100670015940676 IBAN: DE69546512400000000141
67089 Bad Dirkheim 67098 Bad Diirkheim Internet: www.kreis-bad-duerkheim.de SWIFT-BIC: PBNKDEFF SWIFT-BIC: MALADE51DKH



ad

L A P i

Metropolregion kre is"e rwa It u n g \

Rhein-Neckar

Seite 3 Beschlussvorlage 025/2017

Das Bundesumweltministerium und das Umweltbundesamt haben daruber hinaus die
aeorbe in situ-Stabilisierung (Einbringen von Luftsauerstoff in den Deponiekdrper) als
besonders vorteilhafte MinderungsmafRnahme fir Deponieemissionen eingestuft. Diese
Maflinahmen wirden nach Durchflihrung der Potentialanalyse geplant und durchgefihrt
werden. Auch hier ist die Einbindung in die

Nationale Klimaschutzinitiative vorgesehen.

Durchfiihrung der MaRnahme.

Die zusatzlich erforderlichen Umbaumaf3nahmen werden im Frihjahr 2017 durchgefihrt.
Der eigentliche Absaugversuch, als Teil der Potentialstudie, kann erst nach dem Bau der
Oberflachenabdichtung erfolgen, voraussichtlich im Herbst 2017.

Bankverbindungen:

Tel.: (06322) 961 - 0 Postbank Ludwigshafen/Rh. Sparkasse Rhein-Haardt
Postanschrift: Hausanschrift: Fax: (06322) 961 - 1156 Kto. Nr. 159 40 676 (BLZ 545 100 67) Kto. Nr. 141 (BLZ 546 512 40)
Postfach 1562 Philipp-Fauth-Str. 11 e-Mail: info@kreis-bad-duerkheim.de IBAN: DE84545100670015940676 IBAN: DE69546512400000000141

67089 Bad Dirkheim 67098 Bad Diirkheim Internet: www.kreis-bad-duerkheim.de SWIFT-BIC: PBNKDEFF SWIFT-BIC: MALADE51DKH



	voname
	Typ
	Datum
	Gremium
	Nummer
	Ostatus
	Zuständig
	Beratungsfolge
	Beschlußvorschlag
	FAuswirkung
	Kontrollkästchen1
	Kontrollkästchen2
	Sachverhalt
	Anlage
	FLD_voname

